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Migration der PDF engine 
 

 

Einleitung 

„Darf ich vorstellen? Ich bin der erste OMrun-Newsletter und bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit!“  

Mit diesem Format wollen wir interessierten Personen maximal vier Mal pro Jahr Informationen zum Thema  

„Daten-Qualität für Migrationen“ näher bringen. Das können zum Beispiel spannende Anwendungsfälle oder 

ausgewählte Funktionen von neuen Releases sein. 

Herausforderungen zum Thema „Migration der PDF-Engine“ 

Die Migration einer PDF-Engine stellt Unternehmen vor verschiedene technische und inhaltliche Herausforderungen.  

Oft kann es sein, dass die technische Migration gar nicht so schwierig ist; was jedoch bleibt, ist die Unsicherheit, 

ob die neuen Reports (insbesondere, wenn hunderte von verschiedenen Reports mit tausenden von Seiten erstellt 

werden) immer noch denselben Inhalt anzeigen wie vor der Migration.  

Wie viel Aufwand muss man betreiben, um das Risiko zu vermeiden, dass die Migration der PDF-Engine für die 

Endkunden (negativ) spürbar wird? Was muss getan werden, um sicherzustellen, dass die Kundenreportings wie 

Monats- oder Jahresauszüge, Policen etc. richtig - korrekt und vollständig - beim Kunden ankommen?  

Lösung 

Diese Fragestellung trifft einen der Hauptanwendungsfälle von OMrun, nämlich automatisiert und regelbasiert die 

Daten-Qualität in heterogenen Systemen sicherzustellen.  

Wir wollen es deshalb auch gar nicht komplizierter machen als es ist, denn schliesslich geht es nur darum, eine 

„Quelle A“ mit einer „Quelle B“ regelbasiert miteinander zu vergleichen und die Resultate übersichtlich auszuweisen. 

 

 

OMrun liest die Reports („alt“ und „neu“) ein, erstellt einen Vergleich und gibt die Auswertung (identische und 

fehlerhafte Inhalte) in einem Fehlerreport aus. 

Mit diesem Vorgehen können bis zu 500 A4-Seiten pro Minute verglichen werden. 

Aufwand 

Auf Grund unserer grossen Erfahrung mit derartigen Problemstellungen können wir folgende Wette eingehen:  

Wir schaffen es, innerhalb längstens einer Arbeitswoche einen automatisierten und regelbasierten Vergleich 

zwischen einem „alten“ und einem „neuen“ Report zu erstellen, welcher als Resultat einen „Diff-Report“ ausgibt.  

 

Gerne stellen wir uns Ihren Fragen – challengen Sie uns! 

Im Namen der OMIS grüsst Sie herzlich 

Marc Keller 
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